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Hansestadt Stralsund Stralsund, 03.08.2009
Die Kreiswahlleiterin
Wahlkreis 15
Stralsund-Nordvorpommern-Rügen

Öffentliche Bekanntmachung
der zugelassenen Kreiswahlvorschläge des Wahlkreises 15

Stralsund-Nordvorpommern-Rügen

In seiner öffentlichen Sitzung am 31. Juli 2009 hat der Kreiswahlausschuss des Wahlkreises 15 Stralsund – Nordvorpommern -
Rügen über die Zulassung der Kreiswahlvorschläge zur Bundestagswahl am 27. September 2009 beraten und entschieden.
Folgende Kreiswahlvorschläge wurden zugelassen:

1. Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD
Name: Steffen, Sonja Beruf/Stand: Rechtsanwältin

Wohnanschrift: Scheelestr. 12, 18435 Stralsund
Geburtsort, -jahr: Dreiborn bei Schleiden, 1963

2. Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU
Name: Dr. Merkel, Angela Beruf/Stand: Mitglied des Deutschen Bundestages

Wohnanschrift: Am Kupfergraben 6, 10117 Berlin
Geburtsort, -jahr: Hamburg, 1954

3. DIE LINKE DIE LINKE
Name: Dr. Linke, Marianne Beruf/Stand: Agrarmeteorologin

Wohnanschrift: Dr.- Hans-Wolf-Str. 65, 19055 Schwerin
Geburtsort, -jahr: Berlin, 1945

4. Freie Demokratische Partei FDP
Name: Leonhard, Gino Beruf/Stand: Landtagsabgeordneter

Wohnanschrift: Dorfstr. 2, 18528 Ralswiek
OT Augustenhof

Geburtsort, -jahr: Bergen, 1972

5. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN GRÜNE
Name: Dr. von Bosse, Arnold Beruf/Stand: Verwaltungsjurist

Wohnanschrift: Heilgeistkloster 15, 18439 Stralsund
Geburtsort, -jahr Buchenau Kreis Fulda, 1947

6. Nationaldemokratische Partei Deutschlands NPD
Name: Borrmann, Raimund Beruf/Stand: Philosoph

Wohnanschrift: Heinrich-Heine-Str. 22 b, 18507 Grimmen
Geburtsort, -jahr: Rostock-Warnemünde, 1960

10. Adomeit
Name: Adomeit, Michael Beruf/Stand: Elektromeister

Wohnanschrift: Garzer Weg 18, 18439 Stralsund
Geburtsort, -jahr: Stralsund, 1957

11. Willi-Weise-Projekt
Name: Wilke, Maria Beruf/Stand: selbständige Augenoptikermeisterin

Wohnanschrift: Clara-Zetkin-Str. 5, 17109 Demmin
Geburtsort, -jahr: Leipzig, 1950

gez. L a n g e
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Teileinziehung
von öffentlichen Verkehrsflächen

im Bereich der Hansestadt Stralsund
Teileinziehungsverfügung des Ministeriums für Verkehr,
Bau und Landesentwicklung Mecklenburg-Vorpommern

vom 08.07. 2009 - VIII 240-555-01-01

Die im Bereich der Hansestadt Stralsund gelegenen öffentli-
chen Verkehrsflächen

- Alter Markt (Gemarkung Stralsund, Flur 21, Flurstück
15/2 teilweise)

- Alter Markt vor den Gebäuden Alter Markt 10, 11, 12,
12 A (Gemarkung Stralsund, Flur 21, Flurstück 15/2
teilweise)

- Knieperstraße von der Einmündung Alter Markt bis
zum Gebäude Knieperstraße Nr. 20 A (Gemarkung
Stralsund, Flur 21, Flurstück 10/2 teilweise)

werden gemäß § 9 Abs. 2 Straßen- und Wegegesetz Meck-
lenburg-Vorpommern in der Widmung auf

- den Fußgängerverkehr
- den Radverkehr
- den zeitlich begrenzten Liefer- und Anliegerverkehr

(22.00 Uhr – 10.00 Uhr)
beschränkt.
Der Verwaltungsakt einschließlich Lageplan kann im Ministe-
rium für Verkehr, Bau und Landesentwicklung, Schlossstraße
6-8, 19053 Schwerin, Dienstzimmer 255, eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach
Veröffentlichung Klage beim Verwaltungsgericht Greifswald,
Domstraße 7, 17489 Greifswald, schriftlich oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle erhoben
werden.

Im Auftrag

gez. Rupprich
Gundolf Rupprich

Jahresabschluss 2008
gemäß § 16 Absatz 5 Kommunalprüfungsgesetz

Bekanntmachung der SWS Energie GmbH

I. Der Jahresabschluss 2008 der SWS Energie GmbH
wurde durch die WIKOM AG Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft geprüft und am 30. April 2009 mit folgen-
dem Bestätigungsvermerk versehen:
„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bi-
lanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang -
unter Einbeziehung der Buchführung und den Lage-
bericht der SWS Energie GmbH, Stralsund, für das
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2008
geprüft. Nach § 10 Abs. 4 EnWG umfasste die Prü-
fung auch die Einhaltung der Pflichten zur Entflech-
tung in der internen Rechnungslegung nach § 10
Abs. 3 EnWG. Die Buchführung und die Aufstellung
von Jahresabschluss und Lagebericht nach den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den
ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsver-
trags sowie die Einhaltung der Pflichten nach § 10

Abs. 3 EnWG liegt in der Verantwortung des gesetz-
lichen Vertreters der Gesellschaft. Unsere Aufgabe
ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten
Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss
unter Einbeziehung der Buchführung und über den
Lagebericht sowie über die interne Rechnungsle-
gung nach § 10 Abs. 3 EnWG abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach §
317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße,
die sich auf die Darstellung des durch den Jahresab-
schluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung und durch den Lagebericht
vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender
Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichen-
der Sicherheit beurteilt werden kann, ob die Pflichten
nach § 10 Abs. 3 EnWG in allen wesentlichen Be-
langen erfüllt sind. Bei der Festlegung der Prüfungs-
handlungen werden die Kenntnisse über die Ge-
schäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und
rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwar-
tungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im
Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des
rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsys-
tems sowie Nachweise für die Angaben in Buchfüh-
rung, Jahresabschluss und Lagebericht sowie in der
internen Rechnungslegung nach
§ 10 Abs. 3 EnWG überwiegend auf der Basis von
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beur-
teilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze
und der wesentlichen Einschätzungen des gesetzli-
chen Vertreters, die Würdigung der Gesamtdarstel-
lung des Jahresabschlusses und des Lageberichts
sowie der Beurteilung, ob die Wertansätze und die
Zuordnung der Konten in der internen Rechnungsle-
gung nach § 10 Abs. 3 EnWG sachgerecht und
nachvollziehbar erfolgt sind und der Grundsatz der
Stetigkeit beachtet wurde. Wir sind der Auffassung,
dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere
Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung des Jahresabschlusses unter Einbe-
ziehung der Buchführung und des Lageberichts hat
zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prü-
fung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jah-
resabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den
ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsver-
trags und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-,
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lage-
bericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss,
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Ri-
siken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
Die Prüfung der Einhaltung der Pflichten zur Ent-
flechtung in der internen Rechnungslegung nach §
10 Abs. 3 EnWG hat zu keinen Einwendungen ge-
führt.“

II. Die Gesellschafterversammlung der SWS Energie
GmbH hat am 29.06.2009 den Bericht des Aufsichts-
rates an die Gesellschafterversammlung zum Jah-
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resabschluss 2008 zur Kenntnis genommen und den
Jahresabschluss 2008 mit dem Lagebericht festge-
stellt.

III. Der Jahresabschluss 2008 und der Lagebericht
werden vom Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser
Bekanntmachung an für sieben Tage in den Ge-
schäftsräumen der SWS Energie GmbH, Franken-
damm 7, in Stralsund öffentlich ausgelegt.

Wir geben bekannt, den testierten Jahresabschluss und den
Lagebericht für das Geschäftsjahr 2008 am 14.07.2009 dem
Bundesanzeiger elektronisch unter der HRB-Nr. 2209 des
Amtsgerichtes Stralsund eingereicht zu haben.
Stralsund, 14.07.2009
gez. Koos
Geschäftsführer

Jahresabschluss 2008
gemäß § 16 Absatz 5 Kommunalprüfungsgesetz

Bekanntmachung der SWS
Seehafen Stralsund GmbH

I. Der Jahresabschluss 2008 der SWS Seehafen
Stralsund GmbH wurde durch die WIKOM AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft und am
20.03.09 mit folgendem Bestätigungsvermerk ver-
sehen:
„Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen ge-
führt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prü-
fung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jah-
resabschluss den deutschen handelsrechtlichen und
den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und
den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschafts-
vertrags und vermittelt unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-
schaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffen-
des Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung
zutreffend dar.
Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft
geben zu wesentlichen Beanstandungen keinen An-
lass.

II. Die Gesellschafterversammlung der SWS Seehafen
Stralsund GmbH hat am 06.05.2009 den Bericht des
Aufsichtsrates an die Gesellschafterversammlung
zum Jahresabschluss 2008 zur Kenntnis genommen
und den Jahresabschluss 2008 festgestellt. Der La-
gebericht 2008 wurde genehmigt.

III. Der Landesrechnungshof M-V hat mit Schreiben
vom 30.06.2009 dazu Folgendes festgestellt:
Der Landesrechnungshof gibt den Prüfungsbericht
nach eingeschränkter Prüfung frei (§16 Abs. 3 KPG).

IV. Der Jahresabschluss 2008 und der Lagebericht wer-
den vom Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Be-
kanntmachung an für sieben Tage in den Geschäfts-
räumen der SWS Seehafen Stralsund GmbH, Ha-
fenstr. 20, in Stralsund öffentlich ausgelegt.

Wir geben bekannt, dass der testierte Jahresabschluss und
der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2008 beim elektroni-
schen Bundesanzeiger zur Veröffentlichung eingereicht wur-
den.
Stralsund, 23.07.2009
gez. Wolfgang Ostenberg
Geschäftsführer

Sitzungsplan 2009 der Bürgerschaft
der Hansestadt Stralsund

Bürgerschaft (Donnerstag)
10.09. 08.10. 05.11. 03.12.
Beginn der Sitzungen: 16:00 Uhr Ort: Löwenscher Saal

Hauptausschuss (Dienstag)
11.08. 22.09. 20.10. 17.11. 08.12.
Beginn der Sitzungen: 15:00 Uhr Ort: Kollegiensaal

Ausschuss für Finanzen und Vergabe (Dienstag)
18.08. 01.09. 15.09 29.09. 13.10. 27.10. 10.11.
24.11. 08.12.
Beginn der Sitzungen: 16:30 Uhr Ort: Konferenzsaal

Ausschuss für Kultur, Schule und Sport (Dienstag)
08.09. 06.10. 03.11. 01.12.
Beginn der Sitzungen: 16:30 Uhr Ort: Konferenzsaal

Ausschuss für Familie, Sicherheit und Gleichstellung
(Mittwoch)
23.09. 21.10. 18.11. 16.12.
Beginn der Sitzungen: 16:30 Uhr Ort: Kollegiensaal

Ausschuss für Bau, Umwelt und Stadtentwicklung
(Mittwoch)
02.09. 16.09. 30.09. 14.10. 28.10. 11.11. 25.11.
09.12.
Beginn der Sitzungen: 17:00 Uhr Ort: Konferenzsaal

Ausschuss für Wirtschaft und Gesellschafteraufgaben
(Mittwoch)
09.09. 23.09. 07.10 21.10. 04.11. 18.11. 02.12.
16.12.
Beginn der Sitzungen: 17:00 Uhr Ort: Konferenzsaal

Betriebsausschuss (Dienstag)
22.09. 20.10. 17.11. 15.12.
Beginn der Sitzungen: 17:00 Uhr Ort: Konferenzsaal

Ausschuss für Soziales und Gesundheit (Donnerstag)
24.09. 22.10. 19.11. 17.12.
Beginn der Sitzungen: 16:30 Uhr Ort: Kollegiensaal

Jugendhilfeausschuss (Donnerstag)
17.09. 15.10. 12.11. 10.12.
Beginn der Sitzungen: 17:00 Uhr Ort: Konferenzsaal

Weitere Ausschüsse
Bei Bedarf

Änderungen vorbehalten!
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